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 GRUßWORT 

 
 
„In ihm war das Leben, und 
das Leben war das Licht der 
Menschen.“  Joh. 1,4 
 
Liebe Gemeindeglieder,  
mit diesem Wort aus Johannes 
1, Vers 4 grüße ich Sie in dieser 
Zeit des Advent, denn eine Ge-
schichte ist mir vor ein paar Wo-
chen eingefallen, als ich in Süd-
afrika war.  Ein Erlebnis aus un-
serer Zeit, als wir dort gelebt hat-
ten:  
Auf unserer Missionsstation 
"Ekhombela" in Kwazulu Natal 
hatte ich mich zusammen mit 
Jugendlichen zu einem "Imvuse-
lelo", einem Erweckungsabend, 
in der Kirche verabredet. Gegen 
Abend versammelten sich die 
Jugendlichen aus den umliegen-
den Krals und anderen etwas 
entfernter gelegenen Gemeinden 
unseres Kirchspiels. In der Kir-
che angekommen, fingen die jun
-gen Leute auch schon an, ihre 
rhythmischen, afrikanischen Cho
-russe zu singen und sich dazu 
zu bewegen, wie sie es gewohnt 
 
 

 
waren. Langsam 
wurde es dunkel. 
Wir hatten zwar drei Kerzenkron-
leuchter, die von der Decke hin-
gen und irgendwann einmal als 
Geschenk aus Europa zu uns 
gekommen waren, aber Kerzen 
hatten wir keine. Wir konnten sie 
uns nicht leisten, und Strom gab 
es keinen.  
So brannte in der immer dunkler 
werdenden Kirche nur eine klei-
ne Kerze vorne auf dem Altar. 
Aber so klein sie auch war, sie 
flutete ihr Licht weit in die Dun-
kelheit des Kirchenraums hinein. 
In ihrem Licht konnten wir einan-
der sehen. Es gab Orientierung 
allen, die zum Treffen versam-
melt waren, und wir bewegten 
uns sicher im Lichtschein  der 
Kerze. Die Jugendlichen sangen 
ihre Jesus-Lieder zum Licht hin 
und tanzten. Für die Dunkelheit 
hinter ihnen hatten sie keinen 
Blick.  
Mir wurde auf einmal bewusst, 
dass das kleine Licht der Kerze 
noch vom äußersten Ende des 
Kirchenraumes aus zu sehen 
war.  Und selbst von der über-
wältigenden Dunkelheit, die den 

 

Gedanken zum Weihnachtslicht  
aus Afrika 
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Kirchenraum erfüllte, konnte es 
nicht ausgelöscht werden. 
"Genauso ist Jesus", dachte ich, 
„Er scheint durch die Dunkelheit; 
sie kann ihn nicht überwältigen. 
Von sich selbst gibt er Zeugnis, 
wenn er sagt: „Ich bin das Licht 
der Welt". Johannes, der Jünger, 
gibt Zeugnis von ihm: „In ihm 
war das Leben, und das Leben 
war das Licht der Men-
schen“ (s.o.). Und wir bekennen: 

„Jesus allein ist und bleibt unser 
Licht; Jesus macht unser Leben 
aus.“  
 

Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit wünscht  
Ihnen 

H. M. Stancke, Pfr. 

GRUßWORT 
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Herzlichen Glückwunsch 
allen Gemeindegliedern die in der Zeit vom 

01.09. - 30.11.2011 
70 Jahre und älter werden 

 
 

in Breitscheid 

 
Herzlichen Glückwunsch  

allen Gemeindegliedern,  
die in der Zeit vom  

01.12.2016 - 28.02.2017 
70 Jahre und älter werden 
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In Breitscheid: 

WIR GRATULIEREN 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 Gott kennt dein Gestern, 
  gib ihm dein Heute, 
   er sorgt für dein Morgen. 
    Ernst Modersohn 
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In Medenbach:  

 Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen 
lasst eure Bitten in Gebet und Flehen mit  

Danksagung vor Gott kundwerden! 
Philipper 4, 6 
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FREUD UND LEID 

In Breitscheid: 

Es wurden getauft 

  
 

  

  

am 05.06.2016  

Wir trugen zu Grabe 

In Breitscheid: 

In Medenbach: 

„Der Herr möge euch reich beschenken und euch beschützen! 
Freundlich blicke er euch an und wende euch seine Liebe zu!  

Er sei euch nahe und schenke euch Glück und Frieden!“ 
4. Mose 6, 24 - 26  

„Das ist die rettende Botschaft:  
Jesus hat dem Tod die Macht genommen und das Leben - 

unvergänglich und ewig - ans Licht gebracht.“ 
2. Timotheus 1, 10 
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In Breit-

In Medenbach: 

Es wurden getraut 

In Herborn: 

 TRAUUNGEN 

Seid nicht kleinmütig.  
Habt einen langen Atem.  
Seit geduldig, friedfertig  
und demütig.  
Ertragt einander mit der Kraft,  
die aus der Liebe wächst. 
Nach Epheser 4,2 
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Sonntag, 18. Dezember (4. Advent) 
  9.30 Uhr Gottesdienst in Breitscheid 
10.45 Uhr Kindergottesdienst-Weihnachtsfeier in Breitscheid 
                 (nur mit den Kindern!) 
16.30 Uhr Kindergottesdienst-Weihnachtsfeier in Medenbach 
 
Samstag, 24. Dezember 
(Heiligabend): 
15.30 Uhr Christvesper  
                 in Medenbach 
17.30 Uhr Christvesper 
                 in Breitscheid 
22.30 Uhr Christmette 
                 in Breitscheid 
 
Sonntag, 25. Dezember 
(1. Weihnachtsfeiertag): 
  9.30 Uhr Gottesdienst in 
Breitscheid 
11.00 Uhr Gottesdienst in Medenbach 
 
Montag, 26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag): 
Kein Gottesdienst! 
 
Samstag, 31. Dezember (Silvester): 
17.00 Uhr Gottesdienst in Medenbach / GoDi anders 
19.00 Uhr Gottesdienst in Breitscheid  / GoDi anders 
(jeweils mit Abendmahl) 
Am 01.01.2017 kein Gottesdienst! 

 GOTTESDIENSTE ÜBER WEIHNACHTEN 

 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
über Weihnachten und Silvester 
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Wir laden ganz herzlich ein zum 
ökumenischen Bibelabend am 

 

 8. März 2017 um 19.30 Uhr 
 

im ev. Gemeindehaus Breitscheid 
 

 
 
 
  
 
 
 

Die Treffen finden jeweils mittwochs um 19.30 Uhr  
im Bistro des Gemeindehauses statt. 
 

 
 
 
 
   
 

 
  Der nächste Taufsonntag ist am 
 

5. März 2017  (in Breitscheid u. Medenbach) 

Ökumenischer Bibelabend 

Kirchenvorstandssitzungen 

 TERMINE UND EINLADUNGEN 

Frauentreff Breitscheid 

Taufsonntag 

Mittwoch, 18. Januar 

Mittwoch, 15. Februar 

Mittwoch, 22. März 

25. Januar 

16. Februar (Donnerstag!) 

29. März (Osterbasteln) 
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Herzliche Einladung zum  

Weltgebetstag 
 

am 03. März 2017 um 19.00 Uhr in 
der ev. Kirche Breitscheid 

     

Herzliche Einladung zum nächsten Gemeindetreff 
 
am: 21. Februar 2017 
um: 19.30 Uhr 
wo: Ev. Gemeindehaus in Breitscheid 
 

 

   

    

Weltgebetstag 

Gemeindetreff 

Kirchencafé 

TERMINE UND EINLADUNGEN 

 
In Breitscheid: 
01. Dezember 
05. Januar 
02. Februar  
02. März 
 
In Medenbach:  
08. Dezember 
11. Januar (Mittwoch, Allianz-Gebetswoche 
Gebet, Begegnung und Kaffeetrinken) 

09. Februar 
09. März 

Alle Senioren sind hierzu herzlich eingeladen. Die Treffen finden 
jeden 1. Donnerstag im Monat in Breitscheid und jeden 2. Don-
nerstag im Monat in Medenbach, jeweils um 14.30 Uhr, in 
den Gemeindehäusern statt. 
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 TERMINE UND EINLADUNGEN 

 
Am 4.Februar 2017 wollen wir im DGH in Medenbach ein Frauenfrüh-
stück in Zusammenarbeit mit der FeG durchführen.  
Dagmar Hees aus der FeG Koblenz hat uns als Referentin dafür zuge-
sagt. Alles Weitere wird noch bekannt gegeben. 
 
 
Wer sich noch bei den Vorbereitungen mit einbringen möchte, sei es 
bei  Deko, Tische decken, Spülen, Thema oder Musik, meldet sich  
bitte bis zum 23.12.2016 bei 
 
Tilly Lehr, Tel.7739, Marion Rehorn, Tel.6662,   
oder Manuela Zint ,Tel. 6191. 

 
 

 
  Auch in diesem Jahr 

 laden wir wieder herzlich zu einer  
kleinen Silvesterfeier, am 31.12.2016,  
ab ca. 20:30 Uhr ins Ev. Gemeindehaus in 
Breitscheid ein. Sie findet im Anschluss an 
den Silvestergottesdienst statt. Eingeladen 
sind alle, die das neue Jahr gerne mitei-
nander beginnen möchten. Wir freuen uns 

auf ein gemeinsames Essen ("Mitbring-Buffet") und einen geselligen 
Abend, den wir mit einem kleinen Feuerwerk beschließen.  
 
Anmeldung bitte bis zum 27.12.2016 bei Rita Schumann, Tel. 7337. 
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 TERMINE UND EINLADUNGEN 

   Spiel mit! - Der Spieletreff des 

      

    
Haben Sie Lust zu spielen und es fehlen die Mitspieler? 
 
Einfach mal bei „Spiel mit!“, dem Spieletreff des CVJM  Breitscheid, 
vorbei schauen. Wir treffen uns in gemütlicher Runde, spielen neue 
und alte Gesellschaftsspiele und freuen uns über Mitspieler jeder Al-
tersklasse. Wir lernen und probieren neue Spiele und spielen vor allem 
unsere altbekannten Lieblingsspiele. 
Spiele haben wir reichlich dabei, dürfen aber auch mitgebracht wer-
den. Gerne spielen wir mit Euch Euer Lieblingsspiel. 
An unserer Snackbörse können mitgebrachte Knabbereien getauscht 
werden. Getränke könnt Ihr selbst mitbringen oder bei uns erwerben. 
Treffpunkt: Ev. Gemeindehaus Breitscheid in der Erdbacher Straße - 
ab 14:30 Uhr sind die Türen geöffnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Fragen einfach bei Rita + Karsten 
Schumann, Tel. 7337, melden oder eine E-Mail schreiben an rei-
chel@cvjm-breitscheid.de. Darüber kann auch die Erinnerungsmail 
abonniert werden, um keinen Termin zu verpassen. 

Rita Schumann 

 
Termine 2017 

Sa. 14. Januar 

Sa. 11. Februar 

Sa. 11. März 

Sa. 08. April 
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 BÜNDISCHE JUNGSCHAR BREITSCHEID 

Mit Jesus Christus mutig voran ins neue Jungscharjahr 
 

„Mit Jesus Christus – mutig voran!“ ist das 
Motto der (Breitscheider) Jungschar. 
Wir sind mit Jesus Christus mutig voran diesen 
Sommer ins dritte Jungscharjahr gestartet und 
durften zusammen mit den Jungscharkindern 
viele tolle und außergewöhnliche Aktionen er-
leben. 
 
Gleich zu Beginn des Jungscharjahres wurde 
es sportlich: Wir haben gejuggert! 
Der Jugger-Verein aus Liebenscheid und 
Schönbach hat das Training übernommen und 
eine kurze Einführung in die neue Sportart ge-
geben: Es wird in zwei Mannschaften gespielt, 

die mit sogenannten 
„Pompfen“ versuchen, die 
Spieler des jeweils ande-
ren Teams abzuschlagen. 

Gleichzeitig gibt es einen Läufer in je-
der Mannschaft, der den Spielball 
(Jugg) ins gegnerische Tor bringen 
muss. 
 
Es wurde noch sportlicher:  
Da wir einige begeisterte Radfahrer in 



- 17  - 

 BÜNDISCHE JUNGSCHAR BREITSCHEID 

der Jungschar haben und wir den Sommer noch nutzen wollten, sind 
wir alle zusammen zur „BikeBase“ nach Merkenbach gefahren. Auf 
dem extra für Radfahrer aufgeschütteten Gelände konnten unsere 
Jungscharler ihr Können unter Beweis stellen und Tricks mit ihren Rä-
dern üben. 
Bei Pommes und Burgern haben alle anschließend wieder Kräfte ge-
sammelt. 

Eine weitere große Aktion war 
das „Burgenbauen“ Anfang Ok-
tober.  
Wir wollten schon immer ein-

mal eine große Ritterburg mit den 
Kindern bauen. Burgen aus Steinen 
und Holz kann aber jeder bauen. 
Daher haben wir die Herausforderung angenommen, eine Burg aus 
Pappe zu errichten, die hinterher so groß ist, dass alle zusammen da-
rin Platz finden. 
Also haben wir mehrere Wochen Pappkartons gesammelt und schließ-
lich alle zusammen in einer Jungscharstunde eine riesige Ritterburg 
gebaut.  
Es war eine große Aktion, die die Gemeinschaft aller Jungscharler und 
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 BÜNDISCHE JUNGSCHAR BREITSCHEID 

Mitarbeiter gestärkt hat. 
Besonders schön war das 
Gefühl, ein großes Pro-
jekt gemeinsam anzu-
packen und eine Heraus-
forderung anzunehmen 
und zu meistern. 
 
Im November stand ein 
weiteres Highlight an:  
 
Schon seit längerem gab 
es das Angebot, ins 

Schützenhaus nach Erdbach zu fah-
ren. Dort wurde Mitte November für 
unsere Jungschar ein kleines Turnier 
veranstaltet. Sowohl die Jungscharkin-
der als auch die Mitarbeiter hatten sehr 
viel Spaß! 
 
 
 
 
Wir 
sind 
sehr 
dank-

bar für die bisherige Zeit der 
Jungschar und hoffen, dass wir auch in 
Zukunft viele weitere tolle Aktionen mit 
den Kindern erleben dürfen. Mit Jesus 
Christus mutig voran starten wir in das 
Winterhalbjahr der Jungschar, für das 
weiteres spannendes Programm ge-
plant ist: Pizza und Plätzchen backen, 
Dorfspiele, Filme, kreative Aufgaben, 
eine Weihnachtsfeier und natürlich viele weitere 
Andachten und Geschichten aus der Bibel! 
 
             Tona, Daniel, Ida, Tessa und Hannah 

Schützenhaus Erdbach 
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Für den 22.10.2016 hat-
te die Band „Sound of 
Faith“ zum dritten Mal 
zu einem Lobpreis-
abend eingeladen. Die-
ses Jahr erstmalig in 
Breitscheid. 
Die Zuschauer waren 
positiv überrascht und 
auch wir vom JUMP 
(Teenkreis Medenbach) 
waren begeistert.  
Anschließend gab es 

kleine Snacks und zwischendurch auch Getränke. Insgesamt ein sehr 
gelungener Abend. 
 

Von Lea Kurziel, Sophie Schönberger,  
Daria Zint und Lukas Wallmeroth 

Sound of Faith 

LOBPREISABEND 
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Unter diesem Motto stand 
unser Kirchencafe am 
03.11.2016 in Breitscheid 
und am 10.11.2016 in 
Medenbach. 
Diesmal hatten wir wieder 
Besuch von der Polizei, 
die über das Thema 
„Verkehrsprävention für 
Senioren“,  einen Vortrag 
hielt. 
 
Der Unfall: Niemand will 
ihn. Niemand kennt den 
Zeitpunkt, wann er pas-
siert. Niemand weiß, ob er 
überhaupt passiert. Aber 
eins  ist gewiss; ein Unfall 
macht Kummer und kostet 
Geld.  
 
Ein Unfall kann ein Men-
schenleben innerhalb von 
Sekundenbruchteilen ver-
ändern. Aber dagegen 
können wir was tun: 
Benutzen Sie Verkehrsmit-
tel möglichst zu verkehrs-
armen Zeiten.  
Zum Einkaufen möglichst 
in der  Mittagszeit gehen, 
wenn nicht so viel Betrieb 
ist.  
Die Straße immer auf dem 
Zebrastreifen  überqueren,  

ansonsten immer die Straße auf 
dem kürzesten Weg überque-
ren. 
Lassen  Sie regelmäßig Seh-

schärfe und Hörvermögen über-
prüfen. Wir selbst können also 
vieles tun, um sicher im Stra-
ßenverkehr zu sein. 
 
Wir danken den Herren und Da-
men der Polizei für ihre ver-
ständliche Aufklärung.  
 
Wir hoffen, dass wir auch in Zu-
kunft ohne Unfälle  gesund älter 
werden. 

Gisela May 

KIRCHENCAFÉ 

Polizei zu Gast im Kirchencafé 
 

- Mobil bleiben - mit Verantwortung 
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 ABSCHIED VOM ERZÄHLCAFÉ  

 
 

 
 

Etwa ein Jahr lebten Sabri und 
Lamia aus Syrien zusammen mit 
ihren vier Kindern in Breitscheid 
und grüßen herzlich zum Ab-
schied in "Blumenform". 

Bei uns in Breitscheid haben sie 
als Familie viel Gutes erlebt, 
auch schöne Verbindungen mit 
einigen aus unserem Dorf sind 
über die Monate gewachsen. In 
der Freien Gemeinde haben sie 
viel Unterstützung erfahren, an-
fangs am Deutschsprachkurs 
teilgenommen, von der Kleider-
kammer profitiert und bei vielen 
Formalitäten ist ihnen unter die 
Arme gegriffen worden. Auch 

durch die politische Gemeinde 
erfuhren sie viel Hilfe. Mittwoch-
nachmittags kamen sie gerne zu 
uns ins Erzählcafé . Wir erlebten 
ein herzliches Miteinander beim 
Erzählen, Spielen, Singen und 
Hausaufgabenmachen. Als Be-
sucher/innen waren wir bei ihnen 
zuhause immer willkommen. Der 
Kleinste der Kinder besuchte 
noch einige Monate unseren Kin-
dergarten und wurde im Septem-

ber in die Fritz-
Philippi-Schule ein-
geschult. Dort hat-
ten sich seine ande-
ren Geschwister 
auch schon ganz 
gut eingelebt.  
Ganz überraschend 

für 

uns stand die Familie vor ein 
paar Wochen vor der Tür und 
sagte mit einem Blumenstock für 
alle Hilfe und Freundlichkeit 
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"DANK ". Kurz darauf sind die El-
tern mit ihren Kindern nach 
Wetzlar/Burgsolms gezogen; 
eine weitere Station der Familie 
auf der Flucht aus ihrem eigenen 
Land in eine für sie noch fremde 
Umgebung. Und wieder ein Neu-
anfang, für den sie viel Kraft, 
Mut und Geduld brauchen.   
Nach wie vor sind wir aber mitei-
nander in Verbindung, die wir 
auch nicht abreißen lassen wol-
len. Sie brauchen unsere Fürbit-
te und ab und zu einen Besuch. 

Näheres können Sie durch Karin 
Thomas oder mich erfahren. 
 
Die Blumen stehen nun bei uns 
in der Kirche und erinnern uns 
immer wieder an diese Familie, 
aber auch an andere, die noch 
bei uns im Dorf sind, und die vie-
len Menschen auf der Flucht. 
 

Sabine Stancke 

ABSCHIED VOM ERZÄHLCAFÉ  
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 IMPRESSIONEN CVJM HERBSTWANDERUNG 

STÄRKT DIE GEMEINSCHAFT 
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Am 12. November 

war Medenbach Ausrichter 
der CVJM (R)Auszeit. Ein be-
sonderer Abend für Mitarbeiter 
zum gemeinsamen Feiern, Es-
sen und Beten. 
 
Die Band „Sound of Faith“ lud 
mit schönen Liedern zum Lob-
preis ein. 
Als Redner war Pfr. Eberhard 
Hoppe zu Gast. Er sprach zum 
Thema: „Sorglos sorgenfrei“. 
Pfr. Hoppe hatte zwar kein Pa-
tentrezept, um sorglos sorgen-
frei zu leben, aber einige Ideen, 
wie wir positiv mit Sorgen umge-
hen können bzw. wie man man-
che auch vermeiden kann. 
Zum Einen können wir unsere 
Sorgen mit ganzer Kraft weiter-
geben an Jesus. Zum Anderen 
machte er Mut, Dinge zu än-
dern, die wir verändern können, 
und Dinge hinzunehmen, die wir 
nicht ändern können. Über Din-
ge, die wir nicht ändern können, 
brauchen wir uns keine Sorgen 
machen, weil wir dadurch auch 
nichts ändern werden.  
Sorgenvoll über eine Woche 
nachzudenken, bringt auch 
nichts, da jeder Tag  das „Seine“ 
bringt und es keinen Sinn 

macht, sich Sorgen für die gan-
ze Woche zu machen. 
 
Wir sollten nicht zu viele Gedan-
ken an Mode und Luxus ver-
schwenden, weil es unwichtig 
ist, die neuesten und angesag-
testen Klamotten zu haben. 
Viel mehr sollten wir positiv den-
ken, wie z. B.: Ich habe eine Ar-
beitsstelle und darf arbeiten, wir 
haben reichlich zu essen und 
genug Kleidung. Er forderte uns 
auf, das Leben zu genießen. So 
steht es schon in der Bibel, Pre-
diger 9, 7-10. Dazu braucht man 
keine Luxusartikel, das geht 
auch mit einfachen Dingen. 
Der Abend endete mit einem 
gemeinsamen Pizzaessen im 
Gemeindehaus. 
Mir persönlich hat der Abend 
richtig gut getan. Ich habe ihn 
wirklich als „Auszeit“ erlebt und 
ich möchte schon jetzt für die 
nächste (R)Auszeit im April 
2017 werben, wo Mitarbeiter 
mal für ihr eigenes Wohl 
„sorgen“ können. Einladungen 
dazu kommen dann im Frühjahr. 
 

DANKE an alle, die diesen schö-

nen Abend mitgestaltet haben! 
 

Sonja Leuthäusel 

(R)AUSZEIT IN MEDENBACH 
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 TERMINE UND EINLADUNGEN 

In Breitscheid:   

Sonntag:   9.30 Uhr Gottesdienst 

 10.45 Uhr Kindergottesdienst 
(jeden 1. u. 3. Sonntag) 

Montag: 15.00 Uhr Kreativkreis 
(Termine werden bekanntgegeben) 

Dienstag: 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

 18.45 Uhr Gebetskreis (außer, wenn 
Gemeindetreff stattfindet) 

 
19.30 Uhr 
 

Kirchenchor 

 19.30 Uhr Gemeindetreff  
(jeden 2. Monat) 

Mittwoch: 19.30 Uhr Frauentreff (monatlich) 

 19.30 Uhr Hauskreis (Termin wird jeweils 
bekanntgegeben) 

Donnerstag: 14.30 Uhr Kirchencafé  
(jeden 1. Donnerstag im Monat) 

 15.30 Uhr Frauenhilfe  
(außer, wenn Kirchencafé ist) 

Freitag:   8.00 Uhr Bibel-Walking 

 17.30 Uhr CVJM Bündische Jungschar 
(Jungen+Mädchen, 9 -13 Jahre) 

 19.00 Uhr 
Männerkreis  
(jeden 1. Freitag im Monat) 

 20.00 Uhr CVJM-Hockey (jede 2. Woche in der 
Sporthalle Breitscheid) 
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 TERMINE UND EINLADUNGEN 

In Medenbach:   

Sonntag: 11.00 Uhr Kindergottesdienst 

 11.00 Uhr Gottesdienst 

Montag: 19.15 Uhr Gebetskreis 

 20.00 Uhr Kirchenchor 

Dienstag: 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

Mittwoch: 14.30 Uhr Kinderkreis  
(jede 2. Woche)  

 18.00 Uhr CVJM-Teen-Sport 

Donnerstag: 14.30 Uhr Kirchencafé 
(jeden 2. Donnerstag im Monat) 

 17.00 Uhr Mädchenjungschar 

 19.30 Uhr Frauenkreis  
(jeden 2. Donnerstag im Monat) 

Freitag: 19.30 Uhr JUMP-Teenkreis 
(jeden 2. Freitag) 
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 ALLIANZGEBETSWOCHE 

 

 "Einzigartig" 

Sonntag   Gottesdienste 
     8.1.      in Kirche und FeG 

Christus allein  
(Der einzige Weg / Joh. 14,6) 

Montag   
      9.1.  19.30 Uhr 

in der ev. 
Kirche 

Die Bibel allein  
(Unsere Grundlage / Lk. 24,45-48) 

Dienstag   
      10.1. 19.30 Uhr 

in der ev. 
Kirche 

Die Gnade allein  
(Unsere Chance / Rö. 3,21-24) 

Mittwoch 
      11.1.       14.30 Uhr 

Im  ev. 
Gemeinde-

haus mit 
Kaffeetrin-

Der Glaube allein 
(Unsere Antwort auf Gottes Angebot /  
Rö. 3,27-28) 

Donnerstag   
     12.1. 19.30 Uhr 

in der 
FeG 

Der Glaube allein  
(Gottes Einladung an die Welt / Joh. 7,37-39a) 

Freitag   
     13.1. 19.30 Uhr 

in der 
FeG 

Die Gnade allein 
 (Gottes Herz für die Welt / Mt. 11, 25-30) 

                              Samstag:  keine Veranstaltung 

Sonntag  
    15.1.  11.00 Uhr 

in der 
FeG 

Christus allein  
(Die Hoffnung für die Welt / Kol. 1,27-28) 
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 "Einzigartig" 

Sonntag   Gottesdienste 
     8.1.      in Kirche und FeG 

Christus allein  
(Der einzige Weg / Joh. 14,6) 

Montag   
      9.1.  19.30 Uhr 

in der ev. 
Kirche 

Die Bibel allein 
(Unsere Grundlage / Lk. 24,45-48) 

Dienstag   
      10.1. 19.30 Uhr 

in der ev. 
Kirche 

Die Gnade allein  
(Unsere Chance / Rö. 3,21-24) 

Mittwoch 
      11.1.        19.30 Uhr 

Im Rat-
haus  

Sitzungssaal 

Der Glaube allein 
(Unsere Antwort auf Gottes Angebot / 
 Rö. 3,27-28) 

Donnerstag   
     12.1. 19.30 Uhr 

in der 
FeG 

Der Glaube allein 
(Gottes Einladung an die Welt / Joh. 7,37-39a) 

Freitag   
     13.1. 19.30 Uhr 

in der 
FeG 

Die Gnade allein  
(Gottes Herz für die Welt / Mt. 11, 25-30) 

                              Samstag:  keine Veranstaltung 

Sonntag  
    15.1.  9.30 Uhr 

in der 
FeG 

Christus allein  
(Die Hoffnung für die Welt / Kol. 1,27-28) 

ALLIANZGEBETSWOCHE 
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 WIEDEREINTRITT IN DIE KIRCHE 
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 Evangelische Kirchengemeinde 

 Breitscheid-Medenbach 
 
 
 
 
 
Kontakte: 

Gemeindebüro 
Tel. (02777) 233 
Öffnungszeiten:  
Dienstags 17.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitags 10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Homepage der ev. Kirchengemeinde: www.evkbm.de 
 

Evangelischer Kindergarten Breitscheid 
Tel. (02777) 6292 
 

Küsterin Breitscheid: Kerstin Peter, Tel. (02777) 1443 
Küsterin Medenbach: Hildegard Diehlmann, Tel. (02777) 7258 
Hausmeisterin Gemeindehaus Breitscheid: 
Raisa Brestel, Tel. (02777) 911146 
Hausmeisterin Gemeindehaus Medenbach: 
Claudia Diehlmann, Tel. (02777) 6732 
 

Übergemeindliche Anschriften: 
Diakonisches Werk Dillenburg-Herborn 
Maibachstr. 2 a, 35683 Dillenburg 
Tel. (02771) 265 50 
Internet: www.Diakonie-dillenburg-herborn.de 
 

Ev. Jugend an der Dill 
Am Hintersand 15, 35745 Herborn 
Hartmut Heuser: Tel. (02772) 5834-280 
Michael Reschke: Tel. (02772) 5834-282 
Internet: www.jugend.ev-dill.de 
 

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Am Hintersand 15, 35745 Herborn 
Tel. (02772) 5834-300 
E-Mail: beratungherborn@aol.com 

 


